
Haben Sie Interesse an einer  
Baumpatenschaft?

Dann wenden Sie sich gerne an Ihre  
Ansprechpartner*innen bei der Stadtverwaltung!

→ Wolfram Reinhard
Telefon 0781/82-2380
wolfram.reinhard@offenburg.de 

→ Stefanie Birk
Telefon 0781/82-2514
stefanie.birk@offenburg.de 

→ offenburg/bio.og

Stadt Offenburg
Abteilung Grünflächen  
und Umweltschutz
Wilhelmstraße 12
77654 Offenburg

Baumpaten 
in Offenburg
Gesunde Bäume für ein 
gesundes Klima

Liebe Offenburgerinnen 
und Offenburger,
 
Bäume spenden Schatten, reinigen die 
Luft und verdunsten an heißen Tagen 
mehrere hundert Liter Wasser. Sie prägen  
unser Stadtbild und bieten Lebens-
raum für zahlreiche Tiere. Bäume stehen 
insbesondere auch für Lebensqualität  
in den Städten. Deshalb ist es uns  
sehr wichtig, dass unsere städtischen 
Bäume erhalten werden und sich gesund 
entwickeln können. Wir würden uns  
freuen, wenn Sie uns bei dieser immer 
größer werdenden Aufgabe unterstützen!

Die Unterstützung durch Bürgerinnen 
und Bürger kann dabei sehr hilfreich sein, 
weshalb wir im Rahmen des städtischen 
Projekts „bio.og“ Baumpatenschaften 
anbieten und schaffen wollen. Sie können  
dabei ganz unmittelbar helfen, die Stadt-
bäume - insbesondere in Ihrem näheren 
Umfeld - zu schützen und bestmöglich 
zu versorgen. Über Ihr Mitwirken würde ich  
mich sehr freuen.
 
Ihr
Oliver Martini



Als Anerkennung für das ehrenamtliche Engagement  
veranstaltet die Stadt Offenburg einmal im Jahr ein 
gemütliches Beisammensein für alle Baumpat*innen. 
Termin und Ort werden Ihnen rechtzeitig mitgeteilt. 

Durch Ihre Baumpatenschaft unterstützen Sie die Ent-
wicklung Ihres Patenbaumes und leisten einen wichtigen 
Beitrag zum Erhalt und zur Pflege des wertvollen Baum-
bestandes in der Stadt Offenburg!

Die Bepflanzung der Baumscheiben erfolgt mit einer Auswahl an 
Pflanzen, die von der Stadt Offenburg kostenfrei zur Verfügung 
gestellt werden. Baumscheiben von Altbäumen, die sich nicht zur 
Bepflanzung eignen, können über eine Saatgutmischung naturnah 
begrünt werden. Die Stauden und Gräser sind auf den jeweiligen 
Standort abgestimmt und ökologisch besonders wertvoll für Insek- 
ten und Kleinlebewesen. Genau wie die eingesetzten Blühmi
schungen. Dadurch leisten die Baumpat*innen einen wichtigen  
Beitrag zum Erhalt und zur Erhöhung der Biodiversität. 

Neue Baum- und Beetpat*innen werden an einem Termin in den 
Umgang mit den Pflanzen oder dem Saatgut und die Pflege der 
Grünanlagen eingewiesen und können sich eine Kiste mit Pflanzen-
ware oder Saatgut abholen. Die Termine dafür werden rechtzeitig 
bekannt gegeben.

Biodiversität in die Hand nehmen – so geht’s

→  �anmelden und  
registrieren

→  �Einweisung  
erhalten

→  �Pflanzen und  
Saatgut abholen

→  �Bäumen und  
Klima helfen

	 Was Baumpat*innen machen

	� Je nachdem, wie die Voraussetzungen 
sind, können sich die Baumpat*innen für 
eine von zwei Optionen entscheiden. 

	 Baumpatenschaft:
• 	Bewässern des Baumes in den  
	 Sommermonaten
• 	Melden von Beschädigungen oder 		
	 Totholz
• 	Säubern der Baumscheibe

	 Baum- und Beetpatenschaft:
• 	�Die oben genannten Aufgaben der 

Baumpatenschaft
• 	Bepflanzen der Baumscheibe mit zur 		
	 Verfügung gestellter Pflanzenware
• 	Pflegearbeiten an der Bepflanzung

	� Bitte beachten: Über die Vergabe von Beetpaten
schaften für Altbäume muss immer individuell  
entschieden werden. Eine Beetpatenschaft ist nicht 
möglich, wenn das Beet bereits von der Stadt  
gestaltet wurde. 


